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Mingrelische Sprache 


Mingrelisch 

Gesprochen in 

^ Georgien 

Sprecher 

ca. 500.000 

Linguistische 

Klassifikation 

■ Südkaukasische Sprachen 

Mingrelisch 

Sprachcodes 

ISO 639-1 

- 

ISO 639-2 

cau 

ISO 639-3 

xmf 


Die mingrelische oder me(n)grelische 

Sprache (Eigenbezeichnung: 

öofhöOQcpgfho 6n6o margaluri nina) 
wird im Westen Georgiens von ca. 
500.000 Menschen gesprochen und ist 
damit die zweitgrößte der 
südkaukasischen Sprachen . Sie bildet 
zusammen mit dem eng verwandten 
basischen die sanische Gruppe dieser 
Sprachfamilie. 

Mingrelisch war bis in die jüngste 
Vergangenheit keine Schriftsprache 
und ist bis heute in Georgien keine 
amtlich oder schulisch verwendete 
Sprache; als Schriftsprache der 
Mingrelier fungierte seit dem 
Mittelalter die dem Mingrelischen 
verwandte georgische Sprache. In 
jüngster Zeit wird Mingrelisch im 
nichtamtlichen Rahmen, z. B. in 
öffentlichen Foren unter Hinzuziehung 
der georgischen, selten der lateinischen 
Buchstaben ohne vereinheitlichte 



Verbreitung der mingrelischen Sprache (in ocker 
unterlegt) 


Orthographie geschrieben. In Abchasien erscheint mit 
der Zeitschrift Gali eine mingrelische Zeitung. 

Weitere Bezeichnungen für die Sprache sind: 
georgisch gBo megruli ena und 

abchasisch arbipmaa ag9rs°a (nach dem 
mittelalterlichen Staat Egrisi), alternative veraltete 
Bezeichnungen sind (übersetzt): iverische Sprache, 
Sprache von Odischi oder Sprache von Egrisi. 
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Dialekte 


Das Mingrelische teilt sich in zwei Hauptdialekte auf: 

■ Samurzaqan (im Osten Abchasiens), Zugdidi im 
Nordwesten {zugidisi-murzaqanisi) und 

■ Senaki im Südosten (senakisi) 

Phonologie 


Außer den Lauten der georgischen Sprache kennt das Mingrelische 
noch die Laute Rl, /j/ sowie im Dialekt von Samurzaqan-Zugdidi 
den Vokal /0/. 

Grammatik 


Hauptartikel: Mingrelische Grammatik 
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Verbreitung der mingrelischen 
Sprache in der Region Mingrelien 
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Ostmingrelisch (=Senaki-Dialekt), 
schraffiert: Mingrelisch vor den 
Vertreibungen des 
Abchasienkrieges 1992-93 
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■ Mingrelisch-lasisch-türkisches Wörterverzeichnis (http://www.kolkhoba.org/sozmrglaz.htm) 

■ Mingrelisch-Iasisches Wörterverzeichnis (http://www.kolkhoba.org/marglek.htm) 
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